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KURZFASSUNG DES PROTOKOLLS 
DER 9. ORDENTLICHEN GENERAL-VERSAMMLUNG 

vom 24. März 2013 im Kloster Fahr  
 
 
Pünktlich um 10h30 eröffnet der Präsident die 9. Ordentliche 
Generalversammlung und freut sich, dass er auch heuer eine schöne Anzahl 
Mitglieder begrüssen darf.. Einige Entschuldigungen sind auch diesmal 
eingegangen und im Protokoll aufgeführt. Er bittet die Versammlung um 
einige Minuten des Gedenkens für das im  Berichtsjahr verstorbene Mitglied, 
Herr Michael Knaus, Amriswil 
 
Zur Traktandenliste teilt der Präsident mit, dass das Traktandum 12 
gestrichen werden kann, da sich der Antrag auf Ausschluss von Joachim 
Gerhardt erübrigt, nachdem dieser kurz vor der Versammlung mittels 
eingeschriebenen Brief seine Kündigung bekanntgegeben hat. Mit dieser 
Änderung wird die Traktandenliste einstimmig genehmigt und als 
Stimmenzähler Herr Phillip Manger ebenfalls einstimmig gewählt. 
 
Das Protokoll der 8. Ordentlichen Generalversammlung vom 27. März 2011 
wird nicht verlesen, Kursfassungen sind auf unserer Webseite sowie in 
HUNDE 04/2012 und in Cynologie Romande 07/2012 veröffentlicht. Das 
Protokoll wird kommentarlos einstimmig genehmigt. 
 
In seinem Jahresbericht, der schriftlich vorliegt, bedauert der Präsident, dass 
es in Sachen Anerkennung nichts Neues zu vermelden gibt; dies obwohl in 
der SKG starker Rückhalt zu verzeichnen ist und sich deren Präsident, Herr 
Peter Rub persönlich dafür einsetzt.  
 
In erster Linie erwähnt der Präsident die verschiedenen Anlässe und 
Ausstellungen auf denen die Contis recht gut vertreten waren, allem voran 
natürlich die 7. Klubschau auf welcher eine Rekordmeldezahl von fast 80 
Hunden zu verzeichnen war, sowie den 8. Familientag welcher auch im 
Berichtsjahr wiederum gut besucht war. Er gibt aber auch einen Überblick 
über die SKG-organisierten Ausstellungen im Berichtsjahr und erwähnt die 
jeweiligen Rassenbesten. 
 
Als besonderes Ereignis streicht der Präsident die Teilnahme von 24 Contis 
an der World Dog Show in Salzburg vom 18. bis 20. Mai heraus. Dies war 
den Bemühungen unseres österreichischen Mitglieds und Züchters, Daniel 
Hammermann, zu verdanken, der sich sehr dafür eingesetzt hatte, dass im 
SHSB eingetragene Contis auf dieser wichtigen Ausstellung gezeigt werden 
durften, allerdings ohne Zuerkennung des Titels Weltsieger. Als inoffizieller 
Weltsieger resp. dem BOB (Best of Breed) wurde Pickwick Vinto, BOS (Best 
Opposite Sex) war Ch. Clowy vom Acheberg. Die Besitzer beider Hunde 
erhielten einen vom Klub gestifteten Pokal zur Erinnerung. 
 
Als etwas unrühmliches Kapitel erwähnt der Präsident die Querelen der 
Conti-Freunde in Deutschland, wobei er sehr viel Zeit investieren musste mit 
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einem Hin und Her an Korrespondenz und juristischen Abklärungen. Er 
betont insbesonders dass kein Fauxpas passieren darf um nicht 
irgendwelche Gründe für die Verzögerung der Anerkennung der Rasse zu 
liefern. Er gibt seiner Meinung Ausdruck, dass Leute schlicht zuviel Zeit 
haben um sich quasi nonstop in diversen Internetforen und Chatrooms 
aufzuhalten, wo offensichtlich mehr dreckige Wäsche gewaschen wird als vor 
hundert Jahren an den damals noch üblichen Waschtagen am Dorfbrunnen, 
allerdings mit dem grossen Unterschied, dass man sich damals Dinge von 
Angesicht zu Angesicht sagen musste und man sich die Wortwahl wohl 
besser überlegte als dies in der Anonymität des Internet getan wird. 
 
Zum Schluss erwähnt der Präsident, dass er im Berichtsjahr einige 
gesundheitliche Probleme hatte, die zeitweise zu einem Totalausfall führten, 
dass jedoch Imelda Angehrn ihn spontan und auf unkomplizierte Weise 
vertreten hatte. Er bedankt sich bei seinen Vorstandskollegen für deren 
Einsatz zum Wohle der Rasse und des Klubs. 
 
Die Mitglieder-Mutationen zeigen, dass in 2012 nebst 37 Neu-Eintritten, 26 
Kündigungen entgegengenommen werden mussten und 8 Streichungen 
wegen Nichtbezahlens der Beiträge zu erfolgen hatten und ein Todesfall zu 
beklagen war. Damit beläuft sich der Bestand am 1. Januar 2013 auf total 
294 Erst- und Zweit-Mitgliedschaften. 
 
Die den Mitgliedern abgegebene Jahresrechnung 2012 schliesst mit einer 
Bilanzsumme von CHF 31‘523.25 und einem Verlust von CHF 2‘692.35 bei 
Einnahmen von CHF 28‘454.10 und Ausgaben von CHF 31‘146.45. In ihrem 
Kassabericht weist Agnes Ernst darauf hin, dass ohne die einmalige und 
nicht budgetierte Auslage für die Präsentation von Contis in Stockholm im 
Zusammenhang mit den Bemühungen für die FCI-Anerkennung von total 
CHF 4‘390.80 eigentlich ein Gewinn resultiert hätte. Sie erwähnt auch, dass  
der in der Buchhaltung aktuell verwendete Wechselkurs CHF 1.20 pro € 
beträgt. 
 
Der Revisionsbericht attestiert korrekte und saubere Buchführung und 
beantragt Genehmigung des Jahresergebnisses durch die Versammlung. Es 
werden keine Bemerkungen zur Jahresrechnung gemacht und diese wird 
einstimmig genehmigt. Der Kassierin und dem gesamten Vorstand wird 
einstimmig Décharge erteilt. 
 
Bevor die Präsidentin der Zuchtkommission ihren Jahresbericht abgibt, 
macht  Imelda Angehrn darauf aufmerksam, dass als kleiner Lichtblick in den 
letzten FCI Mitteilungen der Continental Bulldog mit fünf weiteren Rassen 
über die diskutiert wird, erwähnt wurde und sie meint, dass sich doch etwas 
bewegt.  
 
Danach gibt sie bekannt, dass im Berichtsjahr bei sieben Züchtern in total 13 
Würfen 72 Welpen, d.h. 39 Rüden und 33 Hündinnen geboren wurden was 
einen Welpendurchschnitt von 5,5 ergibt. An 7 Körtagen wurden 44 Contis 
vorgestellt, - vier Körungen fanden in Zäziwil bei Herrn Dr. Jan Nesvadba 
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statt, die anderen drei in Gossau wobei Ginette Hufschmid infolge der 
grossen gesundheitlichen Probleme von Dr. Nesvadba das Amt der 
Körmeisterin übernahm. Von den vorgeführten Hunden wurden 36 angekört, 
zwei bestanden die Prüfung nicht, 3 wurden für einen Probewurf zugelassen 
und 3 wurden zurückgestellt. Imelda Angehrn dankt Ginette Hufschmid für 
ihren Einsatz mit viel Herzblut und grossem Sachverstand.  
 
Unter dem Traktandum Wahlen werden für die zurücktretende Agnes Ernst – 
die mit einer Ständing Ovation und netten Worten und Geschenken 
verabschiedet wird – neu als Kassier Frau Daniel Dennler und als Beisitzer 
Alan Lepore einstimmig gewählt. Ausserdem wird auch die Wahl eines neuen 
ZuKo-Mitglieds, Andreas Jaeger, notwendig, der ebenfalls einstimmig 
gewählt wird. Als Revisor stellt sich Agnes Ernst anstelle von Daniela 
Dennler zur Verfügung und wird ebenfalls einstimmig gewählt. 
 
Zu dem gestrichenen Traktandum 12, erwähnt der Präsident die Gründe für 
die Beantragung des Ausschluss von J. Gerhardt. Dieser hat gegen unser 
Zucht- und Körreglement verstossen und auf entsprechende Vorstellung in 
wüsten E-Mail erklärt, dass ihm dies egal sei. Da er jedoch kurz vor der 
Generalversammlung seinen sofortigen Austritt aus dem Klub mittels 
eingeschriebenem Brief bekanntgab, entfällt dieses Traktandum. 
 
Die Mitgliederbeiträge und Zuchtgebühren 2014 bleiben in Schweizerfranken 
unverändert und in Euro gegenüber 2013 ebenfalls, da ihnen auch für 2014 
der Wechselkurs von 1.20 zugrunde liegt. Sollte sich der Wechselkurs zu 
Anfang 2014 deutlich verbessern, würden die Euro-Beträge entsprechend 
angepasst. 
Im Detail belaufen sich die Zahlen wie folgt: 
 

Für in der Schweiz wohnhafte Mitglieder 
Eintrittsgebühr       CHF 20.00 
Erst-Mitglied 
(eingeschlossen CHF 10.00 für den Gesundheitsfonds) CHF 65.00 
Jedes weitere Mitglied über 16 Jahre 
(eingeschlossen CHF 5.00 für den Gesundheitsfonds) CHF 40.00 
Unter 16 Jahre (die Abgabe an der SKG)   CHF 15.00 
Der Betrag für das obligatorische Abonnement HUNDE wird vom Verlag 
jeweils erst gegen Jahresende bekanntgegeben – bis jetzt beläuft er sich auf 
CHF 35.00 
 

Für im Ausland lebende Mitglieder  
Eintrittsgebühr       €17.00 
Erst-Mitglied (ohne Gesundheitsfonds)      €46.00 
Jedes weitere Mitglied über 16 Jahre      €29.00 
Unter 16 Jahre       €12.50 
Abo HUNDE kostet bei gleichbleibendem Abo-Schweizerfranken-Betrag von 
CHF 49.00 €41.00. 
Das Budget 2011 prognostiziert Einnahmen von CHF 26‘180 und Ausgaben 
von CHF 26‘200, wobei Agnes Ernst ausführt, dass die Budgetierung 
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verschiedener Posten schwierig ist, da die Beträge von der Anzahl Hunde 
resp. Anzahl Mitglieder abhängen.  
 
Schriftliche Anträge sind gemäss Statuten bis 31. Dezember 2010 beim 
Präsidenten nicht eingereicht worden. 
 
Unter dem Traktandum Ehrungen sind für das  Berichtsjahr vier Contis 
aufzuführen und zwar Pickwick James Lee von Dieter+Malou Jaeger, 
Geroldswil für den Jugend-Schönheits-Champion und Pickwick Ecco von 
Imelda Angehrn, Pickwick Antares von Sonja Krebser Zürich und Funny vom 
Zwölfistei, von Jenny Costa. Dättwil für die Schweizer Schönheits-Champion. 
Alle vier Besitzer erhalten die sogenannte Champion-Tafel. Ch. Pickwick 
Ulan hat im Berichtsjahr auch den Veteranen-Schönheits-Champion-Titel 
erreicht, seine Besitzerin Agnes Ernst, verzichtet jedoch auf die 
Auszeichnung, da Ulan nebst dem Jugend-Schönheits-Champion, den Titel 
auch in der Offenen Klasse geholt hatte. 
 
Als Delegierte unseres Klubs an der DV SKG vom 20. April in Emmenbrücke 
werden Imelda Angehrn, Nadja Kleiner, Sonja Krebser, Jenny Costa, Alan 
Lepore und Agnes Ernst bestimmt und der Präsident kann die sechs 
Stimmkarten samt Programm etc übergeben.. 
 
Was das Jahressprogramm 2011 anbelangt erwähnt der Präsident 
besonders die 8. Klubschau vom 9. Juni und den 9. Familientag vom 8. 
September und gibt seiner Hoffnung Ausdruck, dass viele Mitglieder und 
Freunde des Conti an beiden Anlässen teilnehmen werden, ausserdem führt 
er die SKG-organisierten Ausstellungen in 2013 auf, die auf unserer 
Webseite gelistet sind. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schliesst der 
Präsident den offiziellen Teil der Versammlung mit seinem Dank an alle 
Anwesenden und wünscht guten Appetit beim nachfolgenden Imbiss und 
gemütliches Zusammensein. 
 
Die von ihm besorgten „Oster-Bulldogs“, die zum Preis von CHF 10.00 
verkauft werden, finden sofort Absatz und der Präsident spendet den Erlös 
für fünf dieser Bulldogs für die Klubkasse. 
 
 
 
 
Engelberg, 25. März 2012 
 


